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gefordert worden.

2. Der Entwurf der 5. Anderung der Innenbereichssatzung mit der Begriindung hat in der Zeit vom

24.08.2021 bis einschlieBlich zum 07.09.2021 wahrend der Dienst- und Offnungszeiten nach § 3
Abs. 2 BauGB o6ffentlich ausgelegen und war zeitgleich online verfligbar. Dies wurde ortstblich
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5. Anderu ng (Neufassu ng) der tgmgg und dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen unberticksichtigt bleiben
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+ + \ s\ T + ___ + v 2. Entwicklung bebauter AuBenbereichsflachen zum zusammenhangend bebauten Ortsteil und 5)3-}32-2?21 durﬁ? Auzhang an den Bekanntimachungstafeln sowie am 23.12.2021 im Internet
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4 ‘ v 2 , \ 3. Einbeziehung einzelner AuBenbereichsflachen in die zusammenhéangend bebauten Ortsteile J
~ ~ . - , \ 40 4. Die Gemeindevertretung hat die fristgemaRl abgegebenen Stellungnahmen der Blrger sowie
MaBstab 1 : 2 000 / ey - \ 4 , Aufgrund des § 34 (4) S. 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom der berthrten Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange am ................... geprift.
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Planunteriage: L1 N\ ‘ ‘ ! \ ) zuletzt gedndert durch G v. 23.07.2019 (GVOBI. | S. 467) wird nach Beschlussfassung durch die 5. Die 5. Anderung der Innenbereichssatzung (Neufassung) wurde am ... von der Gemeinde-
Auszug aus dem Amtlichen Liegenschaftskataster- " i , ™ , , \ ' Gemeindevertretung vom 31.03.2022 folgende Satzung fiir die Ortslage Wilsen erlassen: vertretung beschlossen.
informationssystem (ALKIS® 20 .11.2020) ! S \308) B * R \ ; , . . . .
Gemarkung Wilsen, Flur 1 TN o ' RIATE O s , . 1. Die in der nebenstehenden Karte (M 1 : 2000) durch schwarze Balkenlinie eingegrenzte Flache wird 6. Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.
- " \| N o\ ‘ \\ ' unter Einbeziehung einzelner bebauter und unbebauter AuBenbereichsflachen als im Zusammenhang
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bebauungsakzessorische Teilflachen des Innenbereichs Wilsen
> Die Zugehdrigkeit dieser Teilflachen zum Innenbereich ergibt sich aus den maf3stabsbil-
W denden, dem sténdigen Aufenthalt von Menschen dienenden Bebauungen im jeweils
A 76 vorderen Grundstticksbereich. In Anwendung des Einfligungsgebotes (§ 34 (1) BauGB),
I -+ Q3/;{_ f + , rafe 1 + NN \ o |- —1° -+ insbesondere nach der Lage innerhalb des bestehenden Bebauungszusammenhanges
: @/)/. 7 S \ ——— e i und der Grundstticksfldche, die tiberbaut werden kann, ergibt sich ein Baurecht hier nur
™ (/)Q TN p—— als abhéngiges Recht aus dem dienenden Nutzungszusammenhang zu der weiteren
; j” @ X 78 ~ > Grundsticksbebauung (i. d. R. Wohnbebauung) im jeweils vorderen, straBennahen
7N ?Q ‘ - ' Grundsttucksbereich. Auf diesen Teilflachen kbnnen bauliche und sonstigen Boden- T 5 , 37 ; ‘ ;
P " P i . . . | S ) 5 B o = B v © asis 020
\, nutzungen mit entsprechenden ,Hilfsfunktionen' zugelassen werden. - S e N . ‘ DIK 2512020 \rif\\
’ P 7 ' Kennzeichnung von Anlagen fir die Ver- und Entsorgung der Baugebiete RN ---% S S5 \ _ el &Y Wi [ it
: g @ - Schmutzwasser-Pumpwerk @ - Mull-Sammelplatz (DSD)
Flur 2 N 7 \ . A O - Trafo / Stromverteiler @ - Léschwasserentnahmestelle
t —I_ + + “\\eg + ' + cl Cl cl - Vorflutleitung (baufreier Gewasserrandstreifen beidseitig 5 m) Hans-Werner Bull
\Ne( ; Stabelow, (Siegel) Blrgermeister
.\/L((\O ~ ~ UUUUOUUTE
Wilsen W ; = Trinkwasserschutzgebiet Warnow (Schutzzonengrenze |ll) Birogemeinschaft ir
123 i e = i \ = Rnd Doﬁpﬂ
Dipl.- Ing. Wilfried Millahn  architext fir Stadiplanung, Akmv 872-92-1- K B & X
1 Dipl.-Ing. Ute Hoffmann
-~ 133\ bsd ¢« Warnowufer 59 « 18057 Rostock « Tel. (0381) 377 06 42 « Fax (0381) 377 06 59 Dip-ing. Witid Milahn




	Pläne und Ansichten
	_2000


